
Tischtennis-Nachrichten
Jugend-Vereinsmeisterschaften 2018

Am Samstag 16. Juni 2018 konnten wir unsere diesjährigen Jugend-Vereinsmeisterschaften mit
sehr guter Beteiligung austragen. Vielen Dank an die Jugendleitung für die Organisation und vielen

Dank an alle Teilnehmer für die fairen Spiele. Es gab natürlich viele interessante Ball-Kämpfe an
den Platten und erst nach drei spannenden Stunden standen folgende Sieger fest:
Jugend U 15 + U 18 Jugend U 12 Mädchen
1. Samuel Tlon 1. Lara Lorenz 1. Salome Streicher
2. Gerrit Heilig 2. Simon Kretschmer 2. Lara Lorenz
3. Luca Lorenz 3. Samuel Wolf 3. Magdalena Wolf

Das Doppel-Schleifchen-Turnier brachte dann zum Abschluss eines tollen Sporttages noch einige
überraschende Ergebnisse:
1. Samuel Wolf
2. Fabian Schmid
3. (alle punktgleich) Gerrit Heilig, Luca Lorenz, Lara Lorenz

Speckbrett-Turnier der Jugend 
Wie  jedes  Jahr  kurz  vor  den
Sommerferien  fand  am  10.  Juli
unser  spaßiges  Speckbrettturnier
statt. 28 Kinder wollten sich dieses
Spektakel nicht entgehen lassen –
wer  kann  es  ihnen  verdenken!
Nach mehr als zwei heißen Stun-
den und einem äußerst spannenden
Entscheidungsspiel  stand  der
strahlende  neue  „Brettlesmeister“
fest. 

Platzierungen: 1. Luca Lorenz, 2. Samuel Tlon, 3. Gerrit Heilig
Und das wichtigste Ergebnis des Tages: alle Teilnehmer hatten sehr viel Spaß! 



Jahresausflug 2018
Am 14.  und  15.  Juli  2018  war  es  endlich
wieder soweit. Schon morgens um 8.00 Uhr
trafen sich 16 jüngere und ältere Aktive der
Tischtennisabteilung  zum  Jahresausflug
2018. Das Ziel war dieses Mal das Städtchen
Nesselwang  im  Allgäu.  Vom Parkplatz  der
Alpspitzbahn  trugen  wir  die  vollgepackten
Rucksäcke  bei  herrlichem Wetter  den  Berg
hinauf. Unser Ziel war die Kappeleralp, wo
unser  Allgäu-  und  Alpenspezialist  Kai
Arnold, die gesamten Schlafplätze im Voraus
schon  ausschließlich  nur   für  uns  gebucht
hatte.
Vor  allem  die  im  Berg  als  Aufstiegshilfe
verbauten unzähligen und in ihrer Höhe und
Breite ständig von der Norm abweichenden

Naturtreppenstufen machten so manchem Teilnehmer zu schaffen. Dachte man bei der enormen
Hitze,  hinter  der  nächsten  Biegung  würde  eine  Einkehrmöglichkeit  lauern,  so  wurde  diese
Hoffnung ein  ums andere  Mal  enttäuscht.  Ausgestattet  mit  einer  herrlichen Aussicht  Richtung
Forggensee und Schloss Neuschwanstein erholten wir uns dann doch noch an der Kappeleralp. Als
dann gegen Abend die Tagesgäste mehr und mehr verschwanden, hatten wir die ganze Hütte für
uns alleine und schnappten uns die Hüttengitarre, an der erfreulicherweise dieses Mal alle sechs
Saiten vorhanden waren.  Nach dem nächtlichen ordentlichen Gewitter  mit  Starkregen,  das  die
meisten  aufgrund  ihres  geräuschvollen  Tiefschlafs  gar  nicht  mitbekamen,  krochen  wir
nacheinander langsam aus den Laken und ließen uns das Frühstück schmecken, bevor wir uns
wieder an den Abstieg machten (wieder diese Stufen). Danach machten wir uns auf den Weg zur
Bäderlandschaft „ABC“ in Nesselwang, wo wir uns bei herrlichem Wetter vier Stunden lang mit
Baden und Saunieren vergnügten und dabei die Sonne auf den Bauch scheinen ließen.

  Bezirksmeisterschaften 2018
 

Bei den Jugend-Bezirksmeisterschaften am 10.11.18 gab es auch in diesem Jahr allen Grund zur
Freude. Westhausen ging mit 13 Spielern an den Start und konnte einige sehr gute Platzierungen
erreichen:
Jungen U 11 
Jannik Hofmann 3. Platz
Jungen U 15
Gerrit Heilig 2. Platz
Mädchen U 11
Leni Rufner 3. Platz
Seraphina Weiß 4. Platz
Mädchen U 12
Lara Lorenz – Bezirksmeisterin

Jungen U 13 Doppel 
Nico u. Fabian Seweryn 3. Platz
Jungen U 15 Doppel 
Gerrit Heilig/Luca Lorenz 3. Platz
Mädchen U 11 Doppel 
Seraphina Weiß/Leni Rufner 2. Platz
Mädchen U 15 Doppel 
Salome Streicher/Lara Lorenz 3. Platz



Herren II sind Herbstmeister 2018
Unsere zweite  Herrenmannschaft  hat  er  geschafft:  trotz  großer
Verletzungsprobleme stehen sie ohne einen einzigen Punktverlust
zum Jahreswechsel in der Saison 2018/19 völlig alleine an der
Tabellenspitze.  Die zweit-,  bzw drittplatzierte  Mannschaft  sind
fünf Punkte entfernt. Vielen Dank an alle Spieler, die aushalfen,
wenn Stammspieler nicht antreten konnten.
Wir drücken die Daumen, dass die Rückrunde genauso gut ver-
läuft und am Ende der Meistertitel eingefahren werden kann.

Trainingszeiten:

immer Mittwoch
 

Kinder und Jugend:
17.00 – 18.00 Uhr

Aktive:
19.00 – 20.30 Uhr 

Speckbrett-Turnier
Am Mittwoch,  18.07.2018 pilgerten  -  wie  jedes  Jahr  -  Spieler  aller  Altersklassen zu  unserem
traditionellen Speckbrettturnier an die  grünen Platten.  Der ungewohnte,  fast  maschinengewehr-
ähnliche Sound, erzeugt von den auf den knallharten Holzbrettern auftreffenden Zelluloidbällen
erfüllte nahezu drei Stunden lang die Sporthalle der Jagsttalschule. Je nach Spielertyp sah man ver-
schiedene Varianten des Tischtennisspiels, angefangen von einer schwer zu knackenden Abwehr-
strategie über das sicherheitsbetonte Hin- und Herschieben des Balles bis hin zum risikobeladenen,
aggressiven Angriffsspiel,  bei welchem die Fehlerquote aufgrund des fehlenden Gummibelages
ganz schnell auf einen nicht gewohnten Level stieg, was dem risikofreudigen Angreifer leicht den
Sieg  kosten  konnte.  Doch auch nach einer  Niederlage  übertraf  der  Spaßfaktor  wie  immer  bei
diesem Turnier die kurzzeitige Enttäuschung über das verlorene Spiel. Aufgrund des Doppel-KO-
Systems konnte man sich aber auch nach einer Niederlage wieder über die Trostrunde bis ganz

nach vorne quälen.
Am  Ende  aber  durften  sich
die  wahren  Speckbrett-
spezialisten  über  einen  der
vorderen  Plätze  freuen.
Erfreulich  gut  konnten  sich
zwei  unserer  Jugendspieler
platzieren.  Nach  vielen
schweißtreibenden  und
konzentrierten  Ballwechseln
gab es  bei  der  Siegerehrung
für  die  ersten  8  Platzierten
wieder  tolle  Sachpreise  und
tosenden  Beifall  von  den
anwesenden Spielerinnen und

Spielern  und  alle  freuten  sich  im gleichen  Moment  schon  wieder  auf  eine  Neuauflage  dieses
Turniers im nächsten Jahr, das übrigens vom damaligen Abteilungsleiter Berthold Ladel im Jahre
1992 ins Leben gerufen und heuer zum 26. Mal ausgetragen wurde.
Wir gratulieren:
1. Christoph Fuchs, 2. Fabian Arnold, 3. Gerrit Heilig.
Übrigens: Auf das Foto durften nur die hübschesten Teilnehmer.

Zweimal Jugend-Herbstmeister
Am letzten Spieltag ging es bei der TT-Jugend des TSV Westhausen nochmal heiß her. Die U 18,
die bereits vor dem letzten Spieltag Herbstmeister war, siegten auch an diesem Tag 6:1. Unsere
ersatzgeschwächte U 15 spielte gegen den Tabellenführer aus Neuler. Schnell ging Neuler mit 3:0
in Führung und es sah nach einer kläglichen Niederlage aus, bevor Trainer Kai mit Schweißperlen
auf der Stirn die Mannschaft zu einer grandiosen Leistung coachen durfte. Das 5:5 reichte auch der
U15 zur Herbstmeisterschaft. Gratulation an beide Jugendmannschaften!



Wanderwochenende in den Bergen
Der  schon  traditionelle
Herbstausflug  des  soge-
nannten  „Verschworenen
Haufens“, einer seit Jahren
bestehenden  kleinen  Grup-
pe der Abteilung fand übers
Wochenende  vom  07.09.
bis 09.09.18 statt.
Die  Einstimmung  erfolgte
am  Freitag  in  Form  eines
„gleitenden Weißwurstfrüh-
stücks“.  Die  Anzahl  der
Teilnehmer  war  wie  maß-
geschneidert  für  den  9-
Sitzer-Kleinbus.  Nach dem
Auffüllen  des  Sprit-  und
Biervorrates wurde gleich mal die Belastungsfähigkeit der Musikanlage des Fahrzeugs getestet.
Das Wunschkonzerte verkürzte die Fahrzeit sichtlich, so dass wir am Spätnachmittag unser Ziel,
die Ortschaft Rinnen bei Berwang in Österreich erreicht hatten. In der Brauereigaststätte, konnte
dann jeder ein Helles oder ein Dunkles bestellten und dabei einem Vortrag über die Kunst des
Bierbrauens  lauschen.  Wir  durften  aber  nicht  zu  lange  verweilen,  weil  sonst  die  Gefahr  des
„Überhopfens“ bestanden hätte.
Wir begannen also mit dem steilen Aufstieg. Und wie zu erwarten: Hinter einer Biegung stand sie
plötzlich  vor  uns  in  der  Abendsonne,  die  Kögelhütte  (1650m)  samt  Wirtin  und  Wirt,  die
richtigerweise schnell erkannten, dass wir doch Durst haben mussten. Nachdem wir wie immer
„nur die besten“ Lieder gesungen hatten, wurde noch Karten gespielt, wobei der jeweilige Verlierer
standesgemäß mit dem Bezahlen einer Runde Hüttenschnaps bestraft wurde. Irgendwann, nachdem
Wirtin  und  Wirt  uns  den  Gastraum  in  gutem  Vertrauen  schon  lange  in  unsere  eigene  Regie
übergeben  hatten,  kroch  einer  nach  dem  andern  die  steile  Holztreppe  hinauf  zu  unserem
Schlafgemach, wo sich so mancher anhand der aus Erfahrung mitgebrachten Ohrstöpsel gegen
eventuelle nächtliche Schnarchtiraden wappnete.
Der darauffolgende Tag begrüßte uns mit herrlichem Sonnenschein, der die leichten morgendlichen
Nebelschwaden bald  verdrängt  hatte.  Wir  zogen die  selbstverständlich gut  ausgelüfteten Berg-
stiefel wieder an und machten uns zügig mit nur leichtem Gepäck auf den Weg zuerst über eine
wunderbar taufrische Almwiese an den Abstieg nach Rinnen. Ganz unten am Flussbett der Rotlech
angekommen, war es dann vorbei mit „Lustig“. Unser anvisiertes Ziel, die Ehenbichler Alm lag ca.
900 m höher.  Die Sonne heizte  schon wieder  kräftig  ein und brachte uns  noch zusätzlich  ins
Schwitzen.  Die  „Jungen  Wilden“  bildeten  bald  eine  eigene  Gruppe  und  ließen  die  normal
Laufenden  irgendwann  hinter  sich.  Um  die  Mittagszeit  aber  waren  wir  auf  der  Terrasse  der
Ehenbichler Alm (1640 m) leicht ausgelaugt wieder vereint und  stärkten uns mit bergtypischen
Speisen und Getränken. Diese Energiezufuhr  entfaltete  bei  zwei  Dritteln unseres Haufens eine
derartig  motivierende Wirkung,  dass  diese  beschlossen,  noch  die  etwa  300 m höher  gelegene
Abendspitze  zu  besteigen.  Nach  dem nicht  sehr  knieschonenden  Abstieg  erfolgte  der  erneute
Aufstieg zu unserer wiederum  600 m höher gelegenen Kögelhütte. Dort verbrachten wir erneut
einen  schönen,  geselligen  Abend  und  sanken  müde  von  des  Tages  Plagen  wieder  in  unser
kuscheliges Matratzenlager unterm Dach. 
Das Frühstück am nächsten Morgen gab uns neue Kräfte für unser letztes Vorhaben: den Besuch
der Fallerscheiner Alpe, ein historisches, hochgelegenes Bergdörfchen. Danach brachte uns unser
Fahrer Fred in bewährter Manier wieder sicher nach Westhausen zurück.



Kreismeisterschaften
Bei den 31. Ostalbkreis Meisterschaften im Tischtennis am 05.01.2019 konnten 12 teilnehmende
Jugendspieler des TSV Westhausen auch diesmal wieder viele sehr gute Plätze erspielen.  Lara
Lorenz konnte ihren Meistertitel  aus  dem letzten Jahr  verteidigen.  In der  Mannschaftswertung
belegte der TSV Westhausen knapp hinter dem SC Schechingen den 2. Platz.
Die Platzierungen im Einzelnen:

Mädchen U13 Einzel
1. Platz Lara Lorenz

Mädchen U13 Doppel
2. Platz Leni Rufner / Seraphina Weiß

Jungen U13 Doppel
3. Platz Simon Kretschmer / Samuel Wolf

Mädchen U15 Einzel
3. Platz Salome Streicher

Mädchen U15 Doppel
3. Platz Lara Lorenz / Salome Streicher

Jungen U18 Einzel
2. Platz Fabian Schmid

Jungen U18 Doppel
2. Platz Fabian Schmid / Luca Lorenz
3. Platz Samuel Tlon / Kirill Saprikin

Herzlichen Glückwunsch!

An dieser Stelle gilt mein besonderer
Dank allen,  die  zum sportlichen und
geselligen Erfolg in unserer Abteilung
beigetragen haben. Wie dieser Bericht
zeigt, ist uns beides sehr wichtig.
Besonderer Dank gilt allen, die die Ju-
gendarbeit  unterstützen  –  der  Erfolg
gibt uns recht!

Es hat auch dieses Jahr wieder einmal
viel Spaß gemacht!

Abteilung Tischtennis
Josef Veile
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